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Hallo liebe Leser,
mein Name ist

Leonie und ich bin
eine hochleistende

Milchkuh. Der Milchviehbetrieb,
in dem ich zu Hause bin, macht für mich

das Melken sehr angenehm. Schau mal
oben rechts, das ist der DeLaval VMSTM. Das
ist ein vollautomatisches Melksystem. Be-
trete ich die Melkbox, erkennt und regis-
triert mich ein Sensor. Dann beginnt der
stressfreie Melkprozess. Das Ansetzen,
Stimulieren, Reinigen, Trocknen, Vormelken,
Melken, Abnehmen des Melkzeugs und das
Dippen geschieht alles im Melkroboter. Der
Melkprozess ist ganz genau auf meine
Bedürfnisse abgestimmt. So kann meine
Chefin, die Landwirtin Vera, jede meiner
vier Zitzen individuell betrachten und
behandeln. Auch Vera freut sich über einen
Super-Arbeitsplatz. Nach dem Melken wer-
den die Melkbecher innen und außen gerei-

Alles dreht
sich um 
Leonie 
und Co.

nigt, so dass meine Nachfolgerinnen wieder ein frisches und
desinfiziertes Melkzeug haben. Unsere Chefin Vera bekommt
nach dem Melken Berichte und wichtige Informationen über
uns. Sie kann von jeder einzelnen Kuh die Leistung einsehen
und notwendige Einstellungen ändern. Alle Funktionen sind
auch über ein mobiles Gerät, wie Smartphone oder Tablet,
jederzeit einsehbar. So steuert unsere Vera den Betrieb und
die Tagesabläufe oder aktualisiert Daten von uns Kühen. 
Wir Kühe und unsere
Chefin sichern den 
Verbrauchern mit 
diesem modernen 
Melksystem auch in 
Zukunft gesunde und 
hochwertige Milch – 
ein superwichtiges 
Lebensmittel. 
Nun lasse ich mir das     
leckere Kraftfutter 
schmecken, während 
ich gemolken werde. 

Tschüss, bis bald – 
eure Leonie

Alles Transportieren
Der GX ist der neue Universal-Transportwagen von
KRONE! Universal bedeutet, dass ganz unterschied-
liche Güter damit gefahren werden können: Grünfutter
bei der Ernte, Quaderballen oder Säcke auf Paletten.
Auffallend ist seine Entladetechnik, die besonders
sicher ist. Sie besteht aus einem sehr robusten Gewe-
beband, auf dem die Ladung weich liegt, wie auf einer
Matratze. Starke Zugketten ziehen es sehr gleichmäßig
nach vorne oder hinten. Am Ende ist die Vorderwand,
die wie ein Riesenschieber die Ladung nach hinten
hinausbefördert. Bärenstark, aber sehr schonend und
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Im unteren Bild müsst ihr wieder die 10
versteckten Fehler suchen. Viel Spaß!

gleichmäßig wird die Ladung mit dieser Technik
transportiert. Das klappt auch bei empfindlichem
Gemüse oder Hackfrüchten. Der GX ist besonders
wendig. Es gibt ihn als Tandemachser für 44 m³
Ladung oder als Dreiachser für 52 m³ Ladung.
Das Abladetempo passt sich automatisch an das
Schleppertempo an. Auch von außen kann der GX
per Fernbedienung gesteuert werden.




